
Die Gründung der Lebenshilfe in Minden 
geht auf Eltern zurück, denen der Weg nach 
Lübbecke in die Tagesbildungsstätte Anfang 
der 60er Jahre zu weit war. Die Diakonie 
wurde Träger der Einrichtungen für Menschen 
mit Einschränkungen. Die Lebenshilfe 
Förderverein für diese Einrichtungen. Sport, 
Freizeit, Fortbildung und Elternarbeit waren 
in den ersten 30 Jahren die ersten wichtigen 
Aufgaben des Vereins. Aus der Elterninitiative 
an der Wichernschule heraus entstand 1990 
der FED, dem dann im Laufe der nächsten 
30 Jahre weitere ambulante Angebote folgten. 
Heute ist die Lebenshilfe Minden zusätzlich 
zum Elternverein auch ein moderner 
mittelständischer Dienstleister für Menschen 
mit Einschränkungen im Altkreis Minden.

Nach dem zusätzlichen 
Standort Paulinenstr.1 von 
2009 bis 2014 für das ABW 
und LH Arbeit, fanden alle 
Dienste ein neues Zuhause 
im LH-Center mit einem 
großen Freizeittreff
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Ein Brief,  
der viel bewegte

Gegründet am 6.6.1963 war 
der Elternverein Lebenshilfe 
bis 1988 ausschließlich 
Förderverein der Diakonischen 
Einrichtungen

Unter dem Dach der 
Wichernschule befand sich 
das erste Büro des FED ab 
März 1990

Mit dem Einzug in die Drabertstraße 
19 als Untermieter in der Wohnstätte 
hatten wir ab1996 viel Platz für 
Entwicklung

Der technische Fortschritt ging 
auch an uns nicht vorbei

In der Charlottenstraße gab es 
1994-1996 einen ersten Garten 
für Ferienspiele

Ein guter Standort ist so wichtig wie ein moderner Fuhrpark für viele 
fröhliche Kinder und Erwachsene

60 Jahre Lebenshilfe Minden e.V.


